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Sehr geehrte Damen und Herren, 
  
Die Bayer AG hat die Arbeiten auf dem Grundstück von „Haus Brück“ - ohne 
die vertraglich vereinbarte Vorankündigungszeit von 6 Wochen einzuhalten -
begonnen. Hierbei wurde die ebenfalls vertraglich vereinbarte höchstzulässige
Grabenbreite von 16m erheblich überschritten. Eine Fläche von etwa 40 x 40
m wurde im Zuge der Arbeiten rücksichtslos verwüstet! 
  
Aber damit nicht genug: Diese „Großbaustelle“ wurde noch nicht einmal 
ausreichend abgesichert! Durch die starken Regenfälle verschlammten die
Teichanlagen und der Burggraben von „Haus Brück“ dermaßen, dass eine 
vollständige Rekonstruktion derzeit fraglich ist.  
  
Soweit bekannt ist, handelt es sich in diesem Bereich um
Landschaftsschutzgebiet. Woher nimmt Bayer also das Recht, ohne Rücksicht
auf Verluste – lediglich im eigenen Interesse – zu handeln? 
  
Nun hat Bayer einen vorläufigen Baustopp bis zur Klärung der
Flächenverhältnissen bei Haus Brück zugesagt! Das reicht nicht aus. Wir
fordern den kompletten Baustopp!!! 
  
Aufgrund der aktuellen Vorkommnisse (siehe auch:
Fahrbahndeckenverschiebung auf der  A3) fordern wir alle Mitbürger – auch 
die, die nicht direkt betroffen sind – auf, zu der Sitzung des Landtags (nähere
Informationen finden Sie unter „Termine“, am 15.08.07, auf unserer 
Internetseite – www.igiu-erkrath.de) zu erscheinen und das öffentliche
Interesse zu demonstrieren! 
  
  
  
 Mit freundlichen Grüßen 
gez. Wolfgang Cüppers 
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